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. systemischer Lupus erythematodes ANA, Rheumafaktoren, BSR,












arterielle Verschlüsse Duplex, Arteriographie
. Atherosklerose
. Art. Embolien
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Das Raynaud-Syndrom ist durch eine
anfallsweise Ischämie der Finger oder
Zehen gekennzeichnet, welche sich
nach Kälteexposition oder emotionalem
Stress in initialer Blässe, Zyanose und
schlussendlich Rötung der Akren zeigt.
Die Farbänderungen sind gut abge-
grenzt und beschränken sich auf die
Finger respektive Zehen.
Das primäre Raynaud-Syndrom ohne
fassbare Ursache kommt in etwa 5Vo
der Bevölkerung vor und betrifft typi-
scherweisejunge Frauen im 2. und 3.
Lebensjahrzehnt (Hess 1994).
Die Diagnose wird anhand der Ana-
mnese von vasospastischen Attacken
der Hände, die durch Kälteexposition
hervorgerufen werden, gestellt. Ergän-
zend dazu kann die Diagnose durch
den Kaltwassertest erhärtet werden. Bei
diesem Provokationstest werden die
Hände in 10-15'C kaltes Wasser
getaucht, um einen Vasospasmus aus-
zulösen (Bennett 1996). Ein negativer
Test wie bei unserer Patientin schliesst
ein Raynaud-Syndrom aber nicht aus.
Pathophysiologisch kommt es bei der
Blässe zu einem Vasospasmus der
Digitalarterien. Dies kommt beim
primären Raynaud durch eine über-
schiessende, im Grunde normale
refl ektorisch-sympathische Vasokon-
striktion zustande. Die Zyanose wird
durch eine Vasodilatation der Kapilla-
ren und Venolen, welche deoxigeniertes
BIut enthalten, verursacht. Die Rötung,
welche nicht bei allen Patienten in
Erscheinung tritt, wird durch eine reak-
tive Hyperämie bei Erwärmung der
Finger verursachl.
Beim s ekundären Raynaud- Syndrom
findet sich eine Grunderkrankung (Tab.
1), wobei das Raynaud-Phänomen ein
Teilaspekt der Grunderkrankung dar-
stellt. Hier liegt meist eine Kombina-
tion von Vasospasmus und organischen
Fingerarterienverschlüssen vor. Im
Falle eines sekundären Raynaud-Syn-
droms ohne spastische Komponente
handelt es sich meist um arteriosklero-
tische Gefässveränderungen (Hess
1994).
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